
Kapelle Burgstall 

Sie ist wie die Pfarrkirche in Gebenbach dem Hl. Bischof Martin geweiht. Erbaut wurde sie im 

Jahre 1925, man sagt auf  Initiative und tatkräftige Mithilfe von Burgstaller Bürgern, die ge‐

sund aus dem 1. Weltkrieg zurückgekehrt sind. Auch der Altar stammt aus dem Jahr 1925. 

Das Altarbild zeigt den Reiter Martinus, wie er seinen Mantel mit einem Bettler teilt. Links 

und rechts des Altares sind noch 2 Figuren angebracht, links das „Herz Mariens“, rechts das 

Herz Jesu. 

Die Kirchweih am 2. Sonntag  im Juli wird  jedes Jahr mit sehr großem Einsatz der gesamten 

Dorfbevölkerung gefeiert mit einem Gottesdienst auf einem Freialtar vor der Kapelle, immer 

begleitet von der Blasmusik Gebenbach.  In der Kapelle findet  jährlich noch ein Schauergot‐

tesdienst statt. 

Maiandachten? 

Totenrosenkränze? 

Sonstige? 


